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Liebe Kleinrinderfelderinnen und Kleinrinderfelder,

ich hoffe, Sie verbringen eine besinnliche Adventszeit, ein ruhiges Weihnachtsfest mit Ihrer Familie und 
haben nicht das Gefühl zum Jahresende noch tausend Dingen hinterherlaufen zu müssen. 
In annähernd allen Medien werden Produkte mit Werbetexten „stade Zeit“/„besinnliche Zeit“/ „Zeit zu 
beschenken“ etc. beworben. Zu leicht erliegen wir oft den verführerischen Ausdrücken der Werbestrategen 
– weil wir es uns auch wünschen!
Wer denkt nicht gerne an seine Kindheit, die Adventssonntage, den Besuch des Nikolauses mit dem Vortra-
gen von kleinen Sünden und guten Taten, den Weihnachtsabend, den Gottesdienst und den Besuch des 
Christkindes?
Mit dem Erwachsenwerden verlassen wir dann Stück für Stück die „heile“ Welt und müssen uns dem tat-
sächlichen Alltagsstress, gerade in der Vorweihnachtszeit, stellen. Als ob das nicht schon reicht, zeigt uns 
ein kleiner Virus noch immer unsere Grenzen auf.

Auch wenn uns das Coronavirus anfangs durch den ersten Lockdown „entschleunigt“ hat, so ist es dann 
doch immer mehr zu einer Belastungsprobe für unsere Gesellschaft, Demokratie und vor allem für uns 
selbst geworden. Liegt es aber nur an der Corona Pandemie? Sind wir „dünnhäutiger“ geworden? 
Oder ist es einfach nur der Zeitgeist einer Gesellschaft, die immer mehr Egoismus, Neid und Missgunst 
fördert? Kommt das alles jetzt in der Weihnachtszeit hoch?
Wer glaubt, dass es nur ein Phänomen der „Neuzeit“ ist, der hat weit gefehlt! Über Jahrhunderte hinweg sind 
in bayerischen Chroniken während der Adventszeit vermehrt Übergriffe und Schlägereien festgehalten. 
Schon vor längerer Zeit habe ich in einer renommierten Zeitung einen Artikel gelesen, der eine treffende 
Beobachtung enthielt. Der Artikel zielte dahin, dass einerseits das religiöse Wissen um das Fest in den 
vergangenen Jahren eklatant geschrumpft ist, dass aber andererseits die Bedeutung von Weihnachten 
immer größer geworden ist.
Jetzt als Erwachsene wissen wir, dass jede Generation unter dem Druck stand, aus Weihnachten ein Fest 
der Freude, der Besinnung und der Familie zu machen. Und irgendwie schaffen wir es Jahr für Jahr ein 
Leuchten in die Augen unserer Kinder, unserer Familienangehörigen und unserer Mitmenschen zu zaubern. 
Dieses Leuchten sollte es uns auch zukünftig wert sein, etwas Stress auf uns zu nehmen ohne dabei Ruhe 
und Gelassenheit zu verlieren. 

Stade Zeit – Mythos? Letztendlich liegt es nur an uns selbst!

Ich wünschen Ihnen – wie man bei uns in ganz Bayern so schön sagt – eine „stade Zeit“ sowie viel Gesund-
heit und Glück für das kommende Jahr. 

Nun zu aktuellen Themen unserer Gemeinde:

Verschmutzung unserer Zisterne am neuen Feuerwehrgerätehaus

Ich bediene mich eines abgeänderten Zitats aus Wilhelm Tell IV,3 von Schiller:
„Es kann der Frömmste nicht in Frieden leben, wenn es einem bösen Menschen nicht gefällt.“

Der Verdacht liegt nahe, dass unsere Zisterne, nach Einbringen in das Erdreich, durch Dritte mit Heizöl oder 
Diesel verunreinigt wurde. Bei Anlieferung der Zisterne war ich persönlich vor Ort und konnte mich davon 
überzeugen, dass keinerlei Geruch oder Flüssigkeiten im Tank zu erkennen waren. Weiterhin liegen mir 
Dokumente vor, die belegen, dass die durch Heizöl kontaminierte Doppelwand fachgerecht ausgebaut und 
entsorgt wurde und zusätzlich der Tank gereinigt wurde.
Ferner wurde der Rückbau durch einen Sachverständigen nach AwSV (Verordnung über Anlagen zum 
Umgang mit wassergefährdenden Stoffen) dokumentiert und ohne Mängel bescheinigt.

Mythos „stade Zeit“!?
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Als Mitte Oktober die Zisterne dann, nach umfänglichen Erdarbeiten, in das Erdreich gebracht wurde, waren 
auch zu diesem Zeitpunkt keinerlei Verunreinigungen oder Gerüche festzustellen. Auch als Wasser ein paar 
Tage später durch Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Kleinrinderfeld eingelassen wurde, um zu verhin-
dern, dass bei der Verfüllung der Baugrube die Zisterne aufschwimmt und sich aus der geplanten Position 
verschiebt, wurde ebenfalls keinerlei Geruch oder Ölfilm festgestellt.
Am 27.10.2020 erhielt ich völlig überraschend eine Email vom Landratsamt Würzburg, dass sich ein Klein-
rinderfelder Bürger gemeldet hat. Er habe bei einem Spaziergang am Wochenende festgestellt, dass es sich 
bei der Zisterne des gemeindlichen Feuerwehrhauses um einen Glasfasertank aus dem Jahr 1979 handle, 
der wohl zuvor als Heizöltank seine Verwendung fand. Es habe streng nach Heizöl gerochen und auf der 
Wasseroberfläche des Tanks sei ein Ölfilm zu erkennen gewesen.
Vermutlich zeitgleich hat auch das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg dieselbe Email erhalten, da kurze 
Zeit darauf eine Ortsbesichtigung mit einem Mitarbeiter des Wasserwirtschaftsamtes, einem Gemeinderats-
mitglied und mir durchgeführt wurde.
Bei der Besichtigung wurde festgestellt, dass im Tank und in der Baugrube ein leichter Dieselgeruch wahr-
nehmbar war. Definitiv jedoch nicht außerhalb des Bauzaunes. Somit ist es naheliegend, dass sich eine 
Person unberechtigt Zutritt auf die Baustelle verschafft hat und in die Baugrube gestiegen ist. Ob dabei auch 
Diesel oder Heizöl eingebracht wurde ist noch zu ermitteln.

Mir ist es ein Rätsel und unerklärlich, welche Intention hinter so einem Vorgehen steckt. Zumal auch zu 
keinem Zeitpunkt eine Gefährdung der Umwelt vorlag, da der Tank weder an einen Zulauf noch Ablauf 
angeschlossen war.
Wem soll damit geschadet werden? Der Gemeinde, der Freiwilligen Feuerwehr, den vielen ehrenamtlichen 
Helfern, dem Spender oder mir?
Ich bedanke mich für die Stellungnahme des BN Kleinrinderfeld und der Genehmigung der Veröffentlichung 
in der Rathaus Post. Fakt ist, dass jetzt Kosten für Entsorgung und erneuter Reinigung des Tanks anfallen.
Dafür habe ich nur noch ein Wort übrig - TRAURIG.

Bürgerversammlung

Wie ich in der Sonderausgabe der Rathaus Post vom 30.10.2020 bereits veröffentlicht habe, wird im Kalen-
derjahr 2020 keine Bürgerversammlung stattfinden. Eine Bürgerversammlung lebt aus meiner Sicht von 
einem Informationsaustausch zwischen den Gemeinderatsmitgliedern und dem Bürgermeister sowie den 
Bürgerinnen und Bürgern Kleinrinderfelds. Durch meine transparente Informationspolitik im Gemeinderat 
und über die Rathaus Post sind Sie bei den wichtigsten Themen mitgenommen worden. Viele Bürgerinnen 
und Bürger nutzen auch immer mehr den direkten Austausch mit mir, um sich über Themen aus „erster 
Hand“ zu informieren und nicht Gerüchten und/oder dem „lautesten Schreier“ aufzusitzen.
Ich erachte es als wenig zielführend, Ihnen über unsere Internetseite eine Bürgerversammlung, Version 
„leicht“ anzubieten, mit endlosen Zahlenreihen und Themen die bereits bekannt sind und Sie keine Möglich-
keit haben mit uns in den Austausch zu gehen. Ich versichere Ihnen aber, sobald Corona bedingte Ein-
schränkungen zurückgenommen werden, eine Bürgerversammlung anzusetzen.

Offener Brief, TSV Kleinrinderfeld e.V.

Auf Grund der prekären Lage durch fehlende ehrenamtliche Mitarbeit in der Vorstandschaft unseres mitglie-
derstärksten Vereins in Kleinrinderfelds, waren die verbliebenen Vorstände gezwungen, sich mit einem 
offenen Brief an ihre Mitglieder zu wenden. Auch ich appelliere an Sie, sich im Vorstand zu engagieren, 
damit ein eventuelles Debakel im nächsten Jahr verhindert werden kann. Ich selbst bin bereit mich als 
Beisitzer zur Verfügung zu stellen, kann aber aus verständlichen Gründen keinen Vorstandsvorsitz über-
nehmen.
Gehen Sie in sich, lassen Sie es nicht zu, einen so traditionsreichen Verein sterben zu lassen.
Ob eine Zersplitterung des Vereins in viele kleine Ableger bzw. Kleinstgruppen der richtige Weg ist, möchte 
ich bezweifeln. Denn auch dort brauchen Sie Personen, die das Heft des Handelns in der Hand halten und 
Verantwortung übernehmen.

Volkstrauertag

In Gedenken an Opfern von Krieg und Gewaltherrschaft haben Gemeinderäte aus jeder Fraktion und ich 
einen Kranz am Kriegerdenkmal niedergelegt. (Reiner Spiegel - UWG, Frank Hess – CSU/KL, Dominik 
Hetzer – SPD/FB). 
Würdevoll begleitet wurde die Kranzniederlegung durch das Vortragen des Liedes „Ich hatt' einen Kamera-
den“ mit Trompete und kleiner Trommel sowie unseren Reservisten, die das Kriegerdenkmal mit Fackeln in 
ein angemessenes Licht tauchten. (Roland Pechtl – Trompete, Steffen Röder – Kleine Trommel / Klaus Dürr 
und Reinhard Eitel – Fackelträger). Leider musste die Veranstaltung aus bekannten Gründen ohne Beteili-
gung von Bürgerinnen und Bürger durchgeführt werden.
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Kontaktdaten:

Harald Engbrecht
1. Bürgermeister

Telefon 09366 9077-22
Telefax 09366 9077-90
Mobil    0175   6677293

h.engbrecht@
kleinrinderfeld.bayern.de

Herzlichen Dank bei allen Beteiligten für die Bereitschaft trotz aller Widrigkeiten eine würdevolle Veranstal-
tung abhalten zu können. Weiterhin bedanke ich mich beim Arbeiterkrankenunterstützungsverein Kleinrin-
derfeld VVaG, die wie jedes Jahr wieder eine Gedenkschale beigestellt haben.

Wanderwegekonzept - Wanderwegebetreuung

Der Zweckverband Erholungs- und Wandergebiet Würzburg hat beschlossen, den Kommunen die Organi-
sation und Kostenübernahme der Wegebetreuung des gesamten Wanderwegenetzes anzubieten und das 
Wegemanagement für die gemeldeten bzw. bestehenden Wanderwege in Kooperation mit dem Spessart-
bund e.V. zu übernehmen. Ziel ist es, durch die systematische und wanderfreundliche Beschilderung nach 
einheitlichen Kriterien das Verbandsgebiet als Wanderregion zu etablieren.

Im Wegemanagement in diesem Zusammenhang sind folgende Leistungen enthalten: 

- Schulung örtlicher, ehrenamtlicher Wegemarkierer
- Mindestens eine jährliche Begehung der betreuten Wanderwege mit Kontrolle der Beschilderung
- Zusätzlicher Kontrollgang bei angezeigtem Markierungsmangel 
- Protokollieren der Begehungen
- Reinigung der Markierungszeichen
- Freischneiden des Bewuchses, der die Sicht auf Markierungszeichen versperrt
- Lockern der Befestigungsnägel von Aluträgern an Bäumen
- Ergänzen fehlender Markierungszeichen
- Anzeigen fehlender oder beschädigter Wegweiser/-schilder
- Anzeigen zugewachsener Wege
- Anzeigen von Behinderungen durch Astbruch an Bäumen

Ich bedanke mich ganz herzlich bei unserem Wanderverein Kleinrinderfeld für die Gestellung eines 
Ansprechpartners und ehrenamtlichen Wegemarkierers. Hier hat sich Herr Herbert Henneberger zur 
Verfügung gestellt, der zukünftig das Bindeglied zwischen Gemeinde und Zweckverband Erholungs- und 
Wandergebiet Würzburg sowie dem Spessartbund e.V. sein wird.

Gelbe Tonne

Ich beabsichtige für die Gelbe Tonne einen der Größe und Form angepassten Innensack in größerer Menge 
zu beschaffen. Sie können diesen Innensack für 50 Cent pro Stück im Bürgerbüro erwerben. 
Vorerst liegen 100 Stück für Sie bereit, sollte eine größere Nachfrage bestehen, werden wir umgehend für 
Nachschub sorgen. Es handelt sich um einen PE-Faltsack (Polyethylen) aus recyceltem Material mit dem 
Abzeichen des blauen Engels. Der Vorteil dieses Materials ist ein geringer Materialverbrauch bei hoher 
Widerstandsfähigkeit. Somit bleibt die Tonne sauber und kann zugleich eventuellen Geruchsbildungen 
vorbeugen.

Ein Herz für Kinder und ein Dankeschön an unsere Senioren

Obwohl leider unser Weihnachtsmarkt sowie die Seniorenweihnacht ausfallen mussten, wollten wir den-
noch unseren jüngsten und lebensälteren Kleinrinderfeldern eine Freude machen. Unter Beachtung der 
Corona-Auflagen schaffen wir es doch, eine „süße“ Überraschung, bzw. eine kleine Aufmerksamkeit zu 
verteilen. Mein Dank gilt hier allen fleißigen Helfern, die die Organisation und Verteilung geregelt haben.
Ich bitte um Ihr Verständnis, dass unsere fleißigen Helfer und Gemeinderäte nicht in Ihre Haushalte eintre-
ten werden. Die Gefahr einer weiteren Verbreitung der Coronaviren ist zu groß.

Ich hoffe, Sie alle kommen gesund durch die Feiertage und wünsche Ihnen ein Frohes Fest und einen Guten 
Rutsch ins neue Jahr.

In diesem Sinne
Ein Herz für: Einander

Ihr 1. Bürgermeister
Harald Engbrecht

http://h.engbrecht@kleinrinderfeld.bayern.de
http://h.engbrecht@kleinrinderfeld.bayern.de
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Sehr geehrter Herr Bürgermeister Engbrecht,
sehr geehrte Mitglieder des Gemeinderates von Kleinrinderfeld,
sehr geehrte Abteilungsleiter und Mitglieder im TSV Kleinrinderfeld e.V.,

wie ihr/Sie ja mitbekommen habt/haben, musste die geplante Jahreshauptversammlung im Jahr 2020 zum zweiten 
Mal wegen der aktuellen Pandemie abgesagt werden. Aufgrund der momentan sehr unsicheren Lage hat sich die 
Vorstandschaft entschlossen, die Jahreshauptversammlung für 2020 ausfallen zu lassen. Im Januar 2021 soll es nach 
jetziger Planung direkt eine Hauptversammlung inklusive Neuwahlen geben. Der Termin wird rechtzeitig bekannt 
gegeben.Nachdem die bestehende Vorstandschaft bereits in der letzten Wahlversammlung 2019 offiziell bekannt 
gegeben hat, dass dies die letzte Amtsperiode ist, werden alle Mitglieder des TSV Kleinrinderfeld e.V.  aufgefordert 
eine neue Vorstandschaft zu wählen oder noch besser selbst als Vorstand / Vorständin Verantwortung für die 
Gemeinschaft zu übernehmen.
Wir möchten alle nochmal dazu inspirieren, sich in ihren Reihen, Abteilungen und der Gemeinde umzuhören, ob es 
potentielle Nachfolger für die Vorstandsposten gibt und auf die Dringlichkeit der Besetzung der Vorstandschaft 
hinzuweisen. Die Zukunft des TSV Kleinrinderfeld e.V. und aller Abteilungen hängt davon ab. Auch Sie Herr 
Bürgermeister Engbrecht und den ganzen Gemeinderat von Kleinrinderfeld möchten wir bitten, sich in der Gemeinde 
umzuhören und sich zu bemühen, geeignete und willige Mitbürger zu finden, die Verantwortung für die Gemeinschaft 
übernehmen wollen, damit es mit dem TSV Kleinrinderfeld e.V. weitergehen kann. Insbesondere die jungen 
Generationen sind nach unserer Meinung zwingend gefordert, die Geschicke des TSV Kleinrinderfeld e.V. in eine 
zukunftssichere Zeit zu steuern, um neue Ideen und neue Intentionen in das Vereinsgeschehen einzubringen.

Sollte es nicht gelingen eine neue, möglichst komplette Vorstandschaft zu finden, kann es durchaus sein, dass der TSV 
Kleinrinderfeld e.V. nach fast 100 Jahren keine Zukunft mehr hat und eventuell abgewickelt werden muss.
Ähnliches passiert im Moment in verschiedenen Gemeinden. Dies konnte man bereits in diversen Zeitungsartikeln 
lesen. Die scheidenden Vorstände werden dem neuen Gremium in der Übergangsphase mit Rat und Tat zur Seite 
stehen und sich auch weiterhin im TSV Kleinrinderfeld e.V. einbringen. Das ist unser Angebot, eine Amtsverlängerung 
wird es definitiv nicht geben. Nach unserer Meinung ist ein funktionierender Sportverein mit einem vielfältigen 
gemeinnützigen Angebot für alle Bürger, insbesondere für Familien mit Kindern, in einer Gemeinde mit mehr als 2.000 
Einwohner unverzichtbar. Für Fragen und Anregungen stehen wir Ihnen / euch allen gerne zur Verfügung.

   gez. die verbliebene Vorstandschaft des TSV Kleinrinderfeld e.V.

Offener Brief 
TSV Kleinrinderfeld e.V.

Stellungnahme des BN Kleinrinderfeld zu angeblichen Ölrückständen im Wasser-
Zisternentank der Freiwilligen Feuerwehr Kleinrinderfeld 

Der Ortsgruppe Kleinrinderfeld des BUND Naturschutz (BN) ist es ein großes Anliegen die Schönheit und Vielfalt der Natur zu 
bewahren und Umweltverschmutzungen vorzubeugen bzw. diese zu verhindern. Insofern sind wir auch dankbar, wenn aufmerksa-
me Bürger uns informieren sobald ihnen etwas auffällt wie z.B. illegale Müllablagerung, Rodung von Hecken und Obstbäumen o.ä. 
so dass wir der Sache nachgehen und eine Überprüfung veranlassen können. 

Aus gegebenem Anlass möchten wir in diesem Zusammenhang aber darauf hinweisen, dass es selbstverständlich sein sollte, dass 
ein Hinweis erst dann erfolgen sollte, wenn ein belastbarer Verdacht besteht oder ein konkretes Umweltvergehen vorliegt oder im 
Gange bzw. schon geschehen ist. 

So wurde kürzlich im Briefkasten unseres Vorsitzenden ein anonymer Hinweis an die BN OG mit folgenden Wortlaut vorgefunden: 
"Es sind Ölrückstände im Tank der FFW Kleinrinderfeld, bitte Wasseramt und Bürgermeister Informieren, Danke ein Naturfreund" 

Der BN ging der Sache nach und musste feststellen, dass 
- diese Information parallel auch an verschiedene andere Behörden ging, 
- der zukünftige Wasserzisternen-Tank nach Überprüfung und Feststellung der Behörden fachmännisch gereinigt war 
- d.h. der Hinweis war faktisch falsch. 

Was die Intention des anonymen Hinweisgebers war kann nur gemutmaßt werden. 
Der BN möchte in diesem Zusammenhang aber klarstellen, dass er parteipolitisch neutral ist, seine Mitglieder ehrenamtlich tätig 
sind und deren Zeit und Engagement nicht missbraucht werden sollten. 
Für Ihr Verständnis bedankt sich 
Die Vorstandschaft der BN Ortgruppe Kleinrinderfeld 
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Grußwort von Landrat Thomas Eberth zu 
Weihnachten/Neujahr 2020/21 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger im Landkreis Würzburg, 

Weihnachten ist das Fest der Hoffnung und der Zuversicht. In der dunkelsten Zeit des Jahres zünden wir 
Kerzen an, um uns mit Licht und Wärme zu umgeben. Denn in der Dunkelheit fühlen wir uns seit jeher 
unwohl. Sie ist ein Symbol für Ängste, Verunsicherung und Ungewissheit. Wenn wir „im Dunkeln tappen", so 
bewegen wir uns im Unklaren und wissen nicht so recht, wohin die Reise geht. 

In einer solchen Zeit der Ungewissheit befinden wir uns nicht erst seitdem die Tage wieder kürzer werden. 
Die Corona-Pandemie hat unser Leben seit Jahresbeginn weltweit verändert und uns bewusst gemacht, wie 
verwundbar wir sind. Trotz unseres Fortschritts und unseres Wissens hatten wir auf wichtige Fragen keine 
zufriedenstellenden Antworten. Viele Mitmenschen hat die Coronakrise in eine ganz persönliche Notlage 
gebracht, in eine wirtschaftliche, soziale oder gar gesundheitliche. Und hinzu kommt eben die Unsicherheit 
über den weiteren Verlauf der Pandemie und damit die Dauer der Einschränkungen, die wir zur Bekämpfung 
des Virus auf uns nehmen. Auf liebgewonnene Gewohnheiten, Begegnungen, Feste und Veranstaltungen 
zu verzichten, fällt natürlich schwer. Wir sehnen uns nach Normalität und wünschen uns ein Licht am Ende 
des Tunnels, einen Hoffnungsschimmer. 

Weihnachten verbinden wir mit dem Glauben an Hoffnung und Zuversicht, weil allen widrigen Umständen 
zum Trotz in einem Stall in Bethlehem ein kleines Wunder geschehen ist. Diese ungebrochene Kraft der 
Weihnachtsbotschaft vom Kind in der Krippe, von Hoffnung, Friede und Versöhnung in der Welt, kann uns 
auch in dieser schwierigen Zeit Mut machen. 
Ich jedenfalls bin zuversichtlich, dass es uns gemeinsam gelingt, die Corona-Pandemie zu überwinden, darf 
aber an Sie appellieren, vernünftig zu bleiben – auch und gerade über die Festtage. Denken Sie auch an die 
Menschen, die an den Feiertagen arbeiten, um für unsere Gesundheit und unser Wohlergehen zu sorgen. 
Danken wir es Ihnen, indem wir überlegt und rücksichtsvoll handeln. 
Viele von uns haben in der Krise Belastendes erlebt, aber wir haben gemeinsam auch gute Erfahrungen 
machen dürfen: Hilfe aus der Nachbarschaft, Spendenaktionen, Solidarität mit den lokalen Gewerbetrei-
benden, Gastronomen und Kulturschaffenden. Unsere Gesellschaft kann Großartiges leisten und zusam-
menstehen. Wir haben wunderbare Menschen, die sich engagieren, füreinander einstehen und einander 
helfen. Das macht Hoffnung! 

Lassen Sie uns weiter zusammenhalten, denn so entzünden wir viele kleine Lichter, die vereint hell und 
warm leuchten. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien von Herzen ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein glückliches 
und vor allem gesundes neues Jahr. 

Ihr 

Thomas Eberth Landrat des Landkreises Würzburg

Einen Überblick über die vielfältigen Religionen und Kulturen erhalten Sie mit 
diesem Kalender. 

Die Integrationsbeauftragte der Bayerischen Staatsregierung möchte uns die 
Vielfalt von Feier- und Gedenktagen verschiedener Religionen und Kulturen, 
die gemeinsam in Deutschland leben, näher bringen.

Der Kalender enthält neben den bedeutendsten Feiertagen aus Christentum, 
Judentum, Islam, Buddhismus, Hinduismus auch gesetzliche und sonstige 
Gedenktage verschiedener kultureller Traditionen und die bayerischen 
Schulferien. 

Der Interkulturelle Kalender 2021 mit den Maßen 60 x 85 cm kann kostenlos im 
Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte melden Sie sich vorher bei Frau Kiesel-
Knobloch unter Tel. 09366 9077-12 an. 
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AKTUELLES ZUM CORONAVIRUS

Auf der Internetseite der Gemeinde 
Kleinrinderfeld finden Sie unter 
„Aktuelles“ Kontakt-Tagebücher im pdf-
Format zum herunterladen. 

Wer das Tagebuch lieber digital führt, 
kann auf eine der vielen APP´s, die für 
alle Smartphones angeboten werden, 
zurückgreifen.
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04.12. Wanderclub 
 Weihnachtsfeier                         abgesagt

05.12. Schützenverein
 Nikolausfeier   abgesagt

06.12 Gemeinde Kleinrinderfeld
 Weihnachtsmarkt  abgesagt

13.12. Gemeinde / Pfarrei St. Martin
 Seniorenadvent  abgesagt
 
17.12. Landfrauen 
 Weihnachtsfeier  abgesagt

19.12. Förderverein Musiktreff
 Weihnachtsfeier  abgesagt

19.12. TSV Kleinrinderfeld
 Weihnachtsfeier  abgesagt

AUS DEM RATHAUS

Jedes Jahr im November haben sich die Vor-
sitzenden unserer Vereine  und Organisationen  
getroffen, um die Termine für die Veranstaltungen 
des kommenden Jahres zusammen mit der 
Gemeinde festzulegen.

Auf Grund der Lage macht es derzeit keinen Sinn, 
weit im Voraus zu planen. Es ist uns ebenfalls nicht 
möglich, uns überhaupt gemeinsam zu versam-
meln.

Wir werden dieses Jahr deswegen alle Termine 
telefonisch oder per Email aufnehmen. 

Sie können den Vereinstermin bzw. den Termin 
Ihres Clubs oder Ihrer Organisation zur kurz-
fristigen Veröffentlichung im Mitteilungsblatt 
anmelden. Unten sehen Sie nochmals die Kontakt-
daten.

Der Veranstaltungskalender wird wie gewohnt ge-
druckt, wenn eine verlässliche Veranstaltungs-
planung stattfinden kann. 

Ab Anfang Januar steht Ihnen Frau Susanne Heß als zusätzliche  
Ansprechpartnerin im Sachgebiet  „Zentrale Dienste“ zur Verfügung. 

Im Rahmen ihrer Ausbildung im Bürofach sowie durch ihre 
bisherigen beruflichen Tätigkeiten, aber auch durch die 
Weiterbildung in Seminaren, erwarb sich Frau Heß vielseitige 
Kenntnisse, die sie in der Gemeinde Kleinrinderfeld einsetzen wird.

Wir wünschen unserer neuen Kollegin schon jetzt einen guten 
Einstand im Team und viel Freude an ihrer abwechslungsreichen und 
verantwortungsvollen Tätigkeit.

Neue Mitarbeiterin im Rathaus  
Verstärkung im Bereich „Zentrale Dienste“ zum 01. Januar 2021

Am 06.01.2021 kann die Jahreshauptversamm-
lung des Feuerwehrvereins nicht abgehalten 
werden. Sie wird in das Frühjahr verschoben. 

Herausgeber dieses Nachrichtenblatts: 
Gemeinde Kleinrinderfeld, Pfarrer-Walter-Str. 4, 97271 Kleinrinderfeld 
Ansprechpartnerin: Julia Henneberger Telefonnummer 09366 9077-21 
Email j.henneberger@kleinrinderfeld.bayern.de
Öffnungszeiten Rathaus Kleinrinderfeld: Mo, Di, Do, Fr 08.00 - 12.00 Uhr
Di auch 14.00 - 18.00 Uhr, Mi geschlossen

Mit einem Sirenenprobealarm werden die 
Sirenenanlagen der Feuerwehren im Landkreis 
Würzburg einer Funktionsprobe unterzogen.

http://j.henneberger@kleinrinderfeld.bayern.de
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Aufgaben unserer 
Partnerschaftsbeauftragten:

Frau Tell ist die Ansprechpartnerin rund um alle 
Belange der Partnerschaft mit der Gemeinde 
Colleville-Montgomery.

Sie steht in Kontakt mit den Menschen hier aus 
Kleinrinderfeld und aus der Partnergemeinde.

Sie ist die Ansprechpartnerin der Gemeinde in 
Kleinrinderfeld rund um alle Fragen, die die Part-
nerschaft berühren und arbeitet mit der Kommune  
zusammen.

Sie ist ebenfalls Ansprechpartnerin für die Vor-
sitzende der Partnergemeinde in Colleville-
Montgomery.

Sie begleitet und führt die Partnerschaftsbe-
gegnungen zwischen den Gemeinden durch.

Sie vermittelt den Bürgern aus beiden Gemeinden 
die jeweils andere Kultur, Sprache und Sitten. 

Wir danken Frau Tell für Ihren Einsatz und die 
Bemühung um eine weiterhin erfolgreiche 
Partnerschaft mit unserer Partnergemeinde 
Colleville-Montgomery.

In dieser Ausgabe:

AUS DEM RATHAUS

Titelbild und Seite 21

Das Bild der Titelseite hat uns Herr Edmund Faas 
gesendet. Es entstand um die Weihnachtszeit 
2014. 

Herr Karl-Heinz Leukert hat uns das Bild der Kirche 
im Sonnenuntergang gesendet. 

Vielen Dank für die Zusendungen! 

Am Donnerstag, dem 24. Dezember, sowie am 
Donnerstag, dem 31. Dezember, ist das Rathaus 
nicht besetzt. 

Passend zur Winterzeit wurden ausschließlich 
Mützen gefunden:

1 Kindermütze mit Minions Aufdruck „TEAM“ in 
dunkelblau

1 Sportmütze von Crane (Sportmarke von Aldi)
in dunkelgrau

1 Strickmütze sehr dick in Farbe Taupe ohne 
Etikett

1 Mütze mit roten, schwarzen und blauen 
Rechtecken, Aufdruck: UK 1976

Zur Abholung melden Sie sich bitte bei Frau 
Kiesel-Knobloch - Telefonnummer 9077-12, im 
Bürgerbüro, an. 

In Notfällen erreichen Sie:

den 1. Bürgermeister 
Harald Engbrecht unter
Tel. 0175 6677293 oder 
den Geschäftsleiter 
Ulrich Stadlbauer unter 
Tel. 0160 90643875

-------------------------------------------------------------------------

-------------------------------------------------------------------------
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AUS DEM RATHAUS

Nachstehend geben wir § 10 der Verordnung 
über die Reinhaltung und Reinigung der

öffentlichen Straßen und die Sicherung der 
Gehbahnen im Winter bekannt:

„Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sich-
erungsfläche an Werktagen ab 07.00 Uhr und an 
Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 08.00 Uhr 
von Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- oder 
Eisglätte mit geeigneten, abstumpfenden Stoffen 
(z. B. Sand, Splitt) zu bestreuen oder das Eis zu 
beseitigen. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 
20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhü-
tung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigen-
tum oder Besitz erforderlich ist.

Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) 
sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass der 
Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. 

Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte 
und Fußgängerüberwege sind bei der Räumung 
freizuhalten.“

Wir bitten auch die Eigentümer von unbebauten 
Grundstücken, ihrer Räum- und Streupflicht 
nachzukommen.

Wie bereits im letzten Jahr erhalten alle Grund-
stückseigentümer*innen am 04.12.2020 ihre 
Ablesekarten mit eingedruckter Zählernummer. 

Diese geben Sie bitte ausgefüllt und unter-
schrieben bis spätestens

 Freitag, 18. Dezember 2020

wieder im Rathaus ab oder senden sie gebühren-
frei an die Gemeinde zurück.

Gleichzeitig besteht aber auch weiterhin die 
Möglichkeit, mit dem Betriebsleiter unserer 
gemeindlichen Trinkwasserversorgung, Herrn 
André Henneberger, Telefon 0160 90928659, 
Kontakt aufzunehmen und mit ihm einen individuel-
len Ablesetermin zu vereinbaren. Sollten Sie mit 
der Selbstablesung Schwierigkeiten haben, nutzen 
Sie bitte diesen Service.

Der Abfallkalender für das Jahr 2021 ist im 
Mitteilungsblatt enthalten. Bitte bewahren Sie 
diesen Abfallkalender gut auf, damit Sie über die 
genauen Daten der diversen Abfalltermine ver-
fügen und somit planen können.

Sollten Sie noch weitere Exemplare benötigen, 
erhalten Sie diese gerne in unserem Bürgerbüro.

Sehr praktisch ist in diesem Zusammenhang auch 
die Team-Orange-App für das Smartphone, die an 
die Abfalltermine erinnert. 

Die nächste Sprechstunde von Herrn Klammer, ein 
von der Deutschen Rentenversicherung bestellter 
Versicherungsberater, findet am 

15. Dezember 2020 um 15.00 Uhr 

statt. Sie können sich im Rathaus individuell 
beraten lassen. Bitte vereinbaren Sie einen Termin 
bei Frau Kiesel-Knobloch unter Telefonnummer 
9077-12. 

Anzeige:
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AUS DEM RATHAUS

Neu in Kleinrinderfeld

Am Wengert wurde diese Steingestaltung 
durch den Bauhof vorgenommen. 

Volkstrauertag 2020

Anzeige:

Der diesjährige Kranz zum 
Volkstrauertag der Gemeinde trug 
auf dem Trauerband den Aufdruck:
Für Frieden und Freiheit
Gemeinde Kleinrinderfeld

Dieses Jahr war für uns alle 
eine Herausforderung.
All unseren Kunden möchten 
wir für das Vertrauen 
in unser Unternehmen danken 
und wünschen angenehme, 
erholsame, aber vor allem 
gesunde Festtage sowie
alles Gute im neuen Jahr!

links sehen Sie eine Aufnahme während der 
Andacht, sowie die Schale vom AKUV 
Kleinrinderfeld 
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ENGAGEMENT VON UND FÜR BÜRGER

Lust auf frisches Gemüse?

Aufruf an Kleinrinderfelder Bürger:

Mit Legosteinen Hindernisse überwinden
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Anzeigen:

Aufruf zur Nutzung - RUF:BUS Linie Kirchheim - 
Geroldshausen - Kleinrinderfeld - Kist - Reichenberg 
und zurück

Liebe Kleinrinderfelder,

nutzen Sie unseren neuen RUF:BUS für Ihre Fahrten. 

Das Angebot ist momentan auf Probe und wird nur dauerhaft,
wenn genügend Bürger mit dem RUF:BUS fahren.

Ihr

1. Bürgermeister
Harald Engbrecht
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Der Gemeinderat bestellt den 2. Bürgermeister Frank Heß mit Wirkung ab dem 13.11.2020 zum 
Standesbeamten mit dem beschränkten Aufgabenbereich „Eheschließungen“. Die Bestellung ist mit der 
Tätigkeit als 2. Bürgermeister verknüpft und gilt längstens bis zum Ablauf der Wahlzeit (30.04.2026).
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Der Gemeinderat beschließt nach Diskussion, die Mitgliedschaft in der Sozialstation St. Burkhardt zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt zu kündigen. Die Mitgliedsgebühr besteht seit langer Zeit und hat sich im letzten 
Jahr erheblich gesteigert. 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Der Gemeinderat beschließt, die Firma Steinhäuser GmbH auch mit der Lieferung und Montage der 
Dunkelstrahler zu beauftragen. Grundlage dieser Beauftragung bildet ihr Nachtragsangebot vom 
06.08.2020 über 6.527,56 € brutto. 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Der Gemeinderat vergibt den Lieferauftrag für die Spinde an die Firma Kessler & Söhne Württ. 
Eisenwerk GmbH & Co. KG . Grundlage der Beauftragung bildet ihr Angebot vom 20.10.2020 über 
11.792,56 € brutto.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Benachrichtigungen und Anfragen

1. Der 1. Bürgermeister trägt Benachrichtigungen zu folgenden Themen vor:

1.1 Geplante Nutzung des „Gelben Hauses“ für die Mittagsbetreuung der Grundschule
  Nachdem sowohl Mieteinnahmen, als auch drittfinanzierte Umbaukosten die anteilige 

Rückzahlung der staatlichen Förderung für das Gebäude nach sich ziehen würden, ist zu 
überlegen, ob die Gemeinde Kleinrinderfeld die Umbaukosten (ca. 30.000 € beim Umbau in 
Eigenregie) selbst übernimmt und das Objekt dem Grundschulverband Kirchheim bis zum 
Ablauf der Bindefrist (31.08.2023) mietfrei zur Verfügung stellt. Die Fraktionen werden 
gebeten, die Thematik bis zur nächsten Sitzung intern zu beraten, damit sodann ein 
entsprechender Beschluss gefasst werden kann.

1.2 Da die „Gelbe Tonne“ nun in Kleinrinderfeld verteilt wurden, stellt die Gemeinde den 
Bürgern Einlegesäcke zur Verfügung, die im Bürgerbüro zum Preis von 0,50 € je Sack bereit 
liegen. Die Säcke ersparen die Reinigung der Tonne und vermeiden Gerüche. 

1.3 Förderanträge: zwei Förderanträge eingereicht 
  Für die Feuerwehr (Digitalisierung) und für die Kindertagesstätte (Beschafftung von 

Ausstattungsgegenstände auf Grund Covd-19) sind Fördermittel beantragt.  

1.4 Anschaffung weiterer Defibrillatoren in Kleinrinderfeld und dem Ortsteil 
Maisenbachhof

  Dieser Punkt wird als Tagesordnungspunkt in die nächste Sitzung des Gemeinderates 
aufgenommen. Die Defibrillatoren müssen witterungsgeschützt angebracht werden, evtl. 
eingehaust werden.

1.5 Abgesagte Veranstaltung: Seniorenadvent – Weihnachtsgeschenke für Senioren ab 
70 Jahren: 

  Der Bürgermeister, der Gemeinderat und die Pfarrgemeinde St. Martin möchte den Senioren 
ab 70 Jahren in Kleinrinderfeld und den Ortsteilen für die entgangene Veranstaltung ein 
Weihnachtsgeschenk zukommen lassen. 

GEMEINDERATSSITZUNG
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 1.6 Bargeldbezug von Geldautomaten in Kleinrinderfeld
  Bankautomaten sind leider sehr teuer, Gebühren müssen durch den Bürger oder die 
  Gemeinde getragen werden. Bargeldauszahlungen durch örtliche Einzelhändler wird 
  geprüft. 

1.7 Wanderwegekonzept
  Herr Herbert Henneberger (Wanderclub) stellt sich als Ansprechpartner für den 

Zweckverband Erholungs- und Wanderweg Würzburg in Kooperation mit Spessartbund e.V. 
zur Verfügung. 

 1.8 Regionalbudget
  Informationen für Förderungen per Email an die Gemeinderäte und Vereine

 1.9 Volkstrauertag
  Kranzniederlegung am 14.11.2020 

 2.0 Offener Brief vom TSV an die Gemeinde
  Der 1. Bürgermeister bittet um die Veröffentlichung in der Rathaus-Post
 

2.1 geplanter Termin Ende Oktober mit dem Straßenbauamt, der Polizei und 
  der Bürgerinitiative
  Der Termin kam leider noch nicht zu Stande; verschoben auf Grund der Coronapandemie.  
  Um eine Entschärfung der Verkehrssituation zu erreichen, sind Anzeigen durch die   
  Gemeinde bei Parkverstößen anscheinend unumgänglich.

2.  Die Mitglieder des Gemeinderates stellen zu folgenden Themen Fragen:

2.1 Neuigkeiten aus dem Schulverband
  Die Grundschule Kirchheim erhält CO2-Ampeln.

2.2 Kostengegenüberstellung: Eigenwasserversorgung und Fremdwasserversorgung 
  Kostenaufstellung ist in Bearbeitung.

2.3 Versiegelung der Straßenoberfläche am Wengert
  Geplanter Termin zur Versiegelung offener Straßenoberflächen auf Grund Bauarbeiten: 
  KW 47/2020

2.4 Verhandlung zur VG Kist-Altertheim-Kleinrinderfeld
  Gemeinderatssitzung von Gemeinde Altertheim wurde verschoben, die Antwort von der 

Gemeinde Altertheim muss abgewartet werden

2.5 Bürgerversammlung wurde abgesagt; Informationen für Bürger
  Falls die Bürgerversammlung nicht nachgeholt werden kann, evtl. Informationen in digitaler 

Form auf der Homepage der Gemeinde. Ein Nachholtermin ist noch nicht festgesetzt. 
gefallen. 

GEMEINDERATSSITZUNG

Anzeige:

Die nächste 
Gemeinderatssitzung 

findet am 

10. Dezember um 
19.00 Uhr 

in der Turnhalle 
statt. 

Bitte beachten Sie 
das aushängende 
Hygienekonzept. 
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ANZEIGEN AUS KLEINRINDERFELD UND UMGEBUNG
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Quellenangabe
Suchbild
Schneemann:
Frau Sandra Neitzel
www.sabineneitzel.de

Lösung auf S. 20

In die rechte
Zeichnung
haben sich
9 Fehler
eingeschlichen

KINDERSEITE

http://www.sabineneitzel.de
http://www.sabineneitzel.de
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AUS UNSERER KINDERTAGESSTÄTTE

Ihre Daniela Reuß mit Team

Informationsabend der Kindertagesstätte St. Martin 

Im kommenden Kindergartenjahr soll Ihr Kind unsere Einrichtung besuchen. 
Nicht nur für Ihr Kind wird ein neuer Abschnitt beginnen. Auch für Sie wird ein neues Kapitel 
aufgeschlagen. Wir werden zunächst unsere Einrichtung sowie unsere Konzeption vorstellen und 
dann können Sie noch alle Fragen stellen, die Sie beschäftigen. 

Wir laden Sie hiermit sehr herzlich zu unserem Informationsabend ein.
 
Wann: Montag, 25.01.2021 um 19:00 Uhr 
Wo: im Kindergarten 

Für wen ist dieser Abend gedacht: 
Für alle Eltern, deren Kinder im Zeitraum von September 2021 bis August 2022 in den Kindergarten 
oder in die Krippe kommen sollen und Eltern, die sich noch unsicher sind. 
Bitte melden Sie sich telefonisch (09366-6391) bis spätestens Montag, 18.01.2021 im 
Kindergarten an und hinterlassen Sie Ihren Namen und Ihre Telefonnummer (wegen Corona nur 
eine Person möglich). Sollten bis dahin die Corona-Beschränkungen so sein, dass wir zwei  
Abende anbieten müssen, um die Anzahl der Personen zu beschränken oder kein Info-Abend 
stattfinden kann, melden wir uns bei Ihnen.
 
Sie finden unsere Termine für die Kindergarten- und Krippenanmeldung bereits jetzt auf unserer 
Homepage www.kita-kleinrinderfeld.de. Sie werden aber auch noch einmal im Februar 2021 im 
Gemeindeblatt erscheinen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Anzeige:
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Informationen zur Ferienbetreuung im Schuljahr 2020/2021 

Liebe Eltern, 

auch in diesem Jahr ist die Durchführung einer Ferienbetreuung über den Grundschulverband Kirchheim angedacht. An dem 
Angebot können alle Kinder aus den Mitgliedsgemeinden im Alter zwischen 6 und 12 Jahren (zum Zeitpunkt der Durchführung). 

In den Sommerferien sind drei Wochen Ferienbetreuung geplant. Eine Woche findet in der Mittagsbetreuung statt und zwei Wochen 
können die Kinder das Hüttendorf in Kirchheim besuchen. Das Hüttendorf wird wieder vom Landkreis Würzburg veranstaltet, daher 
werden hierfür aktuell keine Anmeldungen angenommen, da dies derzeit noch nicht notwendig ist. 

Sie haben sicherlich Verständnis dafür, dass wir die einzelnen Wochen der Ferienprogramme den dann gültigen Corona-Richtlinien 
anpassen müssen. Das kann im Extremfall leider auch bedeuten, dass ein Ferienprogramm ausfallen muss. Bitte halten Sie deshalb 
auch einen Notfallplan für die Betreuung ihres Kindes bereit. 
Bei einem verbindlichen Interesse an einer Ferienbetreuung in der Mittagsbetreuung oder auf dem Hüttendorf in Kirchheim, füllen 
Sie bitte das Formular sorgfältig aus und senden die Anmeldung bis spätestens 15. März 2021 an. 
Die tägliche Bringzeit ist von 7:30 bis 9:00 Uhr und die Abholzeiten sind ab 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr (Ausnahme beim geplanten 
Tagesausflug).  Elternbeiträge pro Woche 50,00 €. Diese Wochen können gebucht werden: 

Osterferien KW 13: 29.03. - 01.04.2021, Pfingstferien KW 21: 25.05. - 28.05.2021 sowie Sommerferien KW 33: 16.08. - 20.08.2021

Den  Anmeldebogen sowie weitere Informationen können Sie auf der Internetseite der Gemeinde Kleinrinderfeld abrufen.

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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Haushaltshilfe 3 Stunden 
innerhalb 14 Tage gesucht.

Fam. Friedl Henneberger
Tel. 09366 1465

Haushaltshilfe
in Kleinrinderfeld

gesucht

Lösung Rätsel auf S. 17:
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Katholische Kirchengemeinde 
St. Martin Kleinrinderfeld

Wir sind für Sie da:
Pfarreiengemeinschaft
St. Petrus der Fels
www.pg-sanktpetrus.de

Bürozeiten: 
Gertraud Kohmann
Dienstag 09.00 Uhr  –  12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr  –  12.00 Uhr

und 15.00 Uhr  –  18.00 Uhr

Pfarrbüro Kleinrinderfeld:
Margarete Eitel
Dienstag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

Pfarrer-Walter-Straße 3
97271 Kleinrinderfeld
Telefon: 09366/257
Fax: 09366/981067

Pfarradministrator
Pfr. Dr. J. Jelonek
09306/1244

Gottesdienste im Dezember:

Samstag: Messfeier
am 05.12.2020   18.00 Uhr 
am 19.12.2020   18.00 Uhr 

Sonntag:  Messfeier
am 13.12.2020   09.00 Uhr
am 27.12.2020   09.00 Uhr

Vorläufig findet am Dienstag keine 
Abendmesse statt!

    Sternsinger am 06. Januar 2021

Auch dieses Jahr suchen wir Kinder und 
Jugendliche, die sich an der Sternsingeraktion 
beteiligen. Trotz der Coronakrise versuchen wir 
die Sternsingeraktion mit den nötigen Vor-
kehrungen durchzuführen. Bitte meldet Euch! 
Tel. 09366/257

Gottesdienste an Weihnachten: 
24.12.2020 um 22.00 Uhr Christmette
26.12.2020 um 10.00 Uhr (2.Weihnachtstag)
Für diese beiden Gottesdienste ist eine Anmeldung 
erforderlich, bitte füllen Sie diese auf Seite 28 aus.

Kinderkirche:
06.12.2020 um 10.00 Uhr Kindergottesdienst 
mit Besuch vom Nikolaus 

Kinderkrippenfeier:
„Auf dem Weg nach Bethlehem“
am 23.12. um 16.00 Uhr 
(für die Kleinen - 4 Jahre)
am 24.12. um 16.00 Uhr (ab 5 Jahre)

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Herr Karl-Heinz Leukert hat dieses Bild von der 
Kirche in der Abenddämmerung aufgenommen.

Vielen Dank Herr Leukert!

Sonnenuntergang

http://j.henneberger@kleinrinderfeld.bayern.de
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE      
KIRCHENGEMEINDE 
GEROLDSHAUSEN  

GEROLDSHAUSEN –
 
MOOS –

 
KIRCHHEIM –

 GAUBÜTTELBRUNN -
 
KLEINRINDERFELD –

 RÖTTINGEN –
 
TAUBERRETTERSHEIM –

 BIBEREHREN
 

 

 

 

WIR SIND ERREICHBAR – auch in diesen 
Zeiten!

Pfarramt:  Diana Hiller
Bürozeiten: Mittwoch, 8.00 – 12.00 Uhr
Adresse:  Hauptstraße 10, 
  97256 Geroldshausen
Telefon:  (09366) 430
Telefax:  (09366) 98 234 77
Mail:   pfarramt.geroldshausen@elkb.de

PFARRAMTSVERTRETUNG: 
  Pfr. Ralph Baudisch
  Friedrich-Ebert-Ring 27b
  97072 Würzburg
Telefon: (0931) 796 190
Telefax: (0931) 796 19 20
Mail:   ralph.baudisch@elkb.de

Taufen und Trauungen können (mit ein paar Ein-
schränkungen) wieder gefeiert werden! Dafür 
und im Fall einer Beerdigung wenden Sie sich 
bitte an:

Pfarrerin Christine Schlör
Obere Kirchgasse 4, 97232 Giebelstadt
Tel.:  (09334) 993 933
Mail:   pfarramt.giebelstadt@elkb.de

DIE GOTTESDIENSTZEITEN:

So  06.12. 09.00 Uhr Pfr.in Schlör (Röttingen)
So  13.12. 09.00 Uhr Pfr.in Landgraf
Do.  24.12. 17.00 Uhr Pfr. Baudisch                              
Hl. Abend im Freien (Hauptstr./Kirchgasse)

Fr. 25.12. 10.00 Uhr Pfr.in Schlör (Röttingen) 
Sa. 26.12. 09.00 Uhr Pfr. Penßel
Do. 31.12. 18.00 Uhr Lekt. Krämer
So. 03.01. 10.00 Uhr Pfr. Penßel

Anzeigen:

VOM HIMMEL HOCH… 

kommt frohe und tröstliche Botschaft, auch in 
dieser Advents- und Weihnachtszeit:    

Mit dem Gotteskind kommt Trost und Freude - wie 
damals zu Hirten und Nachtwächtern - auch heute 
zu allen, die Licht und Liebe brauchen. 
Und es kommt nicht nur in die Kirchen. Damit viele 
mitfeiern können, findet die 

CHRIST-VESPER FÜR GROßE UND KLEINE 

am Heiligen Abend um 17.00 Uhr im Freien vor 
Rathaus und Kirche, mitten im Ort statt. Wir freuen 
uns auf andere Weihnachten nach dem Motto: 
Macht hoch die Tür, die Tor macht weit!

mailto:pfarramt.geroldshausen@elkb.de
mailto:ralph.baudisch@elkb.de
mailto:pfarramt.giebelstadt@elkb.de
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Für Sie aufgeschrieben -
Notdienst der Apotheken

Samstag,  05.12. - Nr. 5
Sonntag,  06.12. - Nr. 6 
Samstag,  12.12. - Nr. 7 
Sonntag,  13.12. - Nr. 8
Samstag,  19.12. - Nr. 2
Sonntag,  20.12. - Nr. 9
Donnerstag,  24.12. - Nr. 6
Freitag, 25.12. - Nr. 3
Samstag,  26.12. - Nr. 4
Sonntag,  27.12. - Nr. 1
Donnerstag, 31.12. - Nr. 8

-------------------------------------------------------------

Apotheke Kleinrinderfeld    Nr. 1
Jahnstr. 1, 97271 Kleinrinderfeld
Tel.: 09366 9801103
 
Marien-Apotheke    Nr. 2
Würzburger Str. 5-7, 97234 Reichenberg
Tel.: 0931 661030

Apotheke am Rosengarten   Nr. 3
Am Rosengarten 22, 97270 Kist
Tel.: 09306 3125

St. Michaels-Apotheke    Nr. 4
Würzburger Str. 2, 97268 Kirchheim
Tel.: 09366 6933

Riemenschneider-Apotheke   Nr. 5
Hauptstr. 19, 97249 Eisingen
Tel.: 09306 1224

Bavaria Apotheke    Nr. 6
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg
Tel.: 0931 48444

Schloss-Apotheke   Nr. 7
Würzburger Str. 3, 97084 Würzburg
Tel.: 0931 662617

Rathaus-Apotheke   Nr. 8
Würzburger Str. 6, 97292 Üttingen
Tel.: 09369 2755

Florian-Geyer-Apotheke   Nr. 9
Marktplatz 11, 97232 Giebelstadt
Tel.: 09334 99917

APOTHEKENNOTDIENST UND ABFALLTERMINE

Hinweis: 
Ausrufezeichen stehen für 
einen abgeänderten Wochen-
tag. Die Papiertonnen z. B. 
werden regelmäßig donner-
stags entleert. Da sich der 
Termin auf einen anderen 
Wochentag geändert hat, 
steht hier ein  Ausrufezeichen.

Anzeige:

Abfalltermine Kleinrinderfeld
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Das Katholische Pfarramt St. Martin bittet auf Grund der Corona-Krise um eine Anmeldung zum Gottesdienst. Bitte 
schneiden und füllen Sie diese Anmeldung aus und geben diese bis spätestens 15.12.2020 im Pfarrbüro 
ab.

Hiermit melde ich mich/uns zu folgenden Gottesdiensten an Weihnachten verbindlich an (bitte ankreuzen) :

 Datum     Uhrzeit     Personenzahl

 Hl. Abend - 24.12.   22.00 Uhr  Christmette 
________________________________________________________________________

 2. Weihnachtsfeiertag 26.12.  10.00 Uhr   Messfeier
_________________________________________________________________________

Wir sind damit einverstanden, dass die unten genannten Daten 4 Wochen gespeichert werden, damit die Plätze in 
der Kirche nach den geltenden Infektionsschutzbedingungen mit ausreichend Abstand eingeteilt werden können. 
Die Daten werden ausschließlich für diesen Zweck gespeichert und nach 4 Wochen gelöscht.

Vor- und Zuname: __________________________________________________________

Telefon-Nr., E-Mail: __________________________________________________________

Falls nicht genügend Plätze vorhanden sind, werden wir Sie benachrichtigen.

Katholisches Pfarramt St. Martin , Pfarrer-Walter-Str. 3, 97271 Kleinrinderfeld
09366 257     Fax 09366 981067
E-Mail  pfarrei.kleinrinderfeld@bistum-wuerzburg.de

Anmeldeverfahren zum Gottesdienstbesuch an Weihnachten

----------------------------------------------------------------
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Frohe
  Weihnachten
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Einladung zum Bastelwettbewerb
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Das gesamte „Seniorenteam“ wünscht Ihnen und Ihren Angehörigen
ein besinnliches und friedvolles Weihnachtsfest sowie viel Glück und
Gottes reichen Segen im neuen Jahr.
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